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Infozentrum Soziale Stadt / Stadtteilmanagement
	 Regina Gehlenborg
	 Danziger Platz 19
	 Tel.: 07151 - 9654931
	 E-Mail: infozentrum-wnsued@gmx.de,
	 http://www.soziale-stadt-wn-sued.waiblingen.de
	 Sprechzeiten: Di. 16.30-18.30 Uhr; Mi. 9.00-11.00 Uhr

Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH
	 Sanierungs- und Modernisierungsberatung
	 Katharina Graeber
	 Tel.: 07141 - 149 -323
	 E-Mail: katharina.graeber@wuestenrot.de
	 Sprechzeiten: 1. und 3. Do. im Monat, 16.30 - 18.30 Uhr
Stadt Waiblingen Fachbereich Stadtplanung
	 Kirsten Hellstern
	 Tel.: 07151 - 5001-535
	 E-Mail: kirsten.hellstern@waiblingen.de
Stadt Waiblingen Fachbereich Bürgerengagement
	 Elke Schütze
	 Tel.: 07151 - 5001-567
	 E-Mail: elke.schuetze@waiblingen.de
Weeber+Partner, 
Institut für Stadtplanung und Sozialforschung
	 Andreas Böhler, Gabriele Steffen
	 Tel.: 0711 - 62009360
	 E-Mail: wpstuttgart@weeberpartner.de
Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung /
Altenzentrum Marienheim
	 Thomas Sixt-Rummel
	 Tel.: 07151 - 9890411
	 Email: sixt-rummel@marienheim-waiblingen.de
Rinnenäckerschule Waiblingen
	 Monika Siegel
	 Danziger Platz 21
	 Tel.: 07151 - 9599611
	 E-Mail: poststelle@rin.wn.schule.bwl.de
Hort Rinnenäckerschule
	 Marie-Luise Müller
	 Danziger Platz 13
	 Tel.: 07151 - 57835
Mobile Jugendarbeit Club106 
	 Andy Schwarzkopf, Handy 0162 - 5408085
	 Stuttgarter Str. 106
	 Tel.: 07151 - 563678
	 E-Mail: mjaclub106@waiblingen.de
	 andy.schwarzkopf@waiblingen.de

JuCa15 
Jugendcafé Düsseldorfer Str. 15
	 Christoph Ruch
	 07151 - 982089
	 christoph.ruch@waiblingen.de
	 Kontaktzeit: Mo., Di., Do. und Fr. 17.00-21.00 Uhr
BürgerInteressenGemeinschaft Waiblingen-Süd e.V.
	 Danziger Platz 8
	 Marlene Reichert
	 Tel.: 07151 - 1653553
	 E-Mail: info@big-wnsued.de
	 Kontaktzeit: donnerstags 9.00 - 11.00 Uhr
Waiblingen-Süd Vital
	 Danziger Platz 8
	 Stefanie Schimpf
	 Tel.: 07151 - 1653548
	 E-Mail: vital@big-wnsued.de
	 Kontaktzeit: freitags, 13.00 - 14.30 Uhr
Bürgernetz Waiblingen-Süd
	 Danziger Platz 8
	 Monika Pichlmaier
	 Tel.: 07151 - 1653549
	 E-Mail: buergernetz@big-wnsued.de
Spielmobil Waiblingen
	 Tel.: 07151 - 98146212
Städtischer Kindergarten
	 Ute Fehse
	 Beim Wasserturm 41
	 Tel.: 07151 - 563660
Evangelische Martin-Luther-Gemeinde
	 Pfr. Michael Oswald
	 Danziger Platz 30
	 Tel.: 07151 - 58907
	 E-Mail: pfarramt.waiblingen.martin-luther@elk-wue.de
Evangelischer Kindergarten Sternschnuppe
	 Alexandra Hügler
	 Danziger Platz 32-34
	 Tel.: 07151 - 18375
Katholisches Pfarramt St. Antonius
	 Fuggerstraße 31
	 Tel.: 07151 - 959590
	 E-Mail: pfarramt@antoniusgemeinde.de
Katholischer Kindergarten St. Raphael
	 Hildegard Gruber
	 Gänsäckerstraße 81
	 Tel.: 07151 - 59854
Katholische Sozialstation Waiblingen
	 gemeinnützige GmbH
	 Danziger Platz 1
	 Tel.: 07151 - 563347
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Vom 1. bis 23. Dezember werden 
die Türchen des "Lebendigen Ad-
ventskalenders" geöffnet werden. 
Privatpersonen und Einrichtungen 
aus unserem Stadtteil haben für 
Sie kleine Überraschungen vorbe-
reitet. Sie sind eingeladen zum Mit-
einander und zur Begegnung in der 
Vorweihnachtszeit. Gemeinsamkeit 
wird Ihnen angeboten, aber nicht 
aufgedrängt. Jeder Gestalter eines 
"Türchens" wird es nach eigenen 
Ideen ausschmücken, zum Beispiel 
mit Lichtern, Geschichten, Musik 
und Liedern. Alle Mitveranstalter 
freuen sich auf Ihre Teilnahme. Da 
die "Türchen" zu verschiedenen 
Uhrzeiten geöffnet werden, haben 
wir dies am jeweiligen Tag für Sie 
vermerkt. In der Regel dauern die 
Aktionen zwischen 10 und 20 Minu-
ten. Mehr Infos gibts gleich auf der 
nächsten Seite! 

Bekanntmachungen aus Waiblin-
gen-Süd finden Sie seit Mitte Ok-
tober in einem Schaukasten vor 
dem Kindergarten Beim Wasser-
turm. Informieren Sie sich über die 
vielfältigen Angebote im Rahmen 
der Sozialen Stadt, der BIG e.V. 
und der Kirchen.

Schon heute können Sie sich den 
Termin des nächsten Stadtteilfes-
tes notieren: 28. Mai 2011 auf dem 
Danziger Platz.                        RG

Infobox 
Soziale Stadt WN-Süd

STÄRKEN vor Ort in Waiblingen Süd
Fördermittel aus dem Europäischen Sozialfonds (ESF) für den Stadtteil

Die Stadt Waiblingen wurde 2009 mit 
dem Soziale-Stadt-Gebiet „Waiblingen-
Süd“ in das Förderprogramm des Euro-
päischen Sozialfonds (ESF) aufgenom-
men. Im Rahmen dieses Programms 
werden kleinere Projekte und Maßnah-
men zur beruflichen Qualifizierung ge-
fördert.

Auch im zweiten Förderjahr können für 
soziale Mini-Projekte verschiedener, 
auch privater Träger (auch Privatper-
sonen) jeweils maximal 10.000 € im 
laufenden Jahr zur Verfügung gestellt 
werden. Über die Anträge entscheidet 
der zuständige Begleitausschuss.
Zielgruppen des Projekts sind Jugend-
liche und junge Erwachsene mit einge-
schränkten Startchancen und Frauen, 
die Unterstützung beim (Wieder-)Ein-
stieg ins Berufsleben benötigen.
Exemplarisch sollen drei Mini-Projekte 
im Rahmen dieses Förderprogramms 
genannt werden: Das Altenzentrum 

Marienheim stellt für Bürgerinnen und 
Bürger in Waiblingen-Süd Praktikums-
plätze für mehrere Wochen zum 
Kennenlernen der Bereiche Pflege 
und Hauswirtschaft zur Verfügung, im 
Rahmen der Vereinsarbeit der Bürger-
InteressenGemeinschaft BIG wird 
eine Frau auf den Wiedereinstieg 
in den Beruf vorbereitet. Sehr 
gut angenommen wurden drei PC-
Kurse für Frauen, die im Oktober 
abgeschlossen wurden.
Interessierte können sich an Frau 
Schütze von der zuständigen Koordi-
nierungsstelle bei der Stadt Waiblingen 
(07151/5001-567) wenden. Allgemeine 
Informationen gibt es auch im Internet 
unter www.staerken-vor-ort.de

Elke Schütze

Gut besuchter PC-Kurs



Lebendiger Adventskalender 1. - 23. Dezember

01
Mittwoch, 17 Uhr
Danziger Platz, 
vor Blumen Lent
Eröffnung mit Martin Staab, 
Erster Bürgermeister
Musikalischer Beitrag: 
Stihl Chor
Es lädt ein: Infozentrum

02 Donnerstag, 17 Uhr 
Danziger Platz 1
Herr Bieg erzählt die Ge-
schichte der "Waldorf-
Krippe" im Schaufenster der 
Apotheke.
Es lädt ein: Engel-Apotheke

03 Freitag, 15.30-17.00 Uhr
Danziger Platz 13
Gemeinschaftsarbeit mit 
den Gästen - Fensterbild 
(Mandala)
Es lädt ein: Hort der 
Rinnenäckerschule

04 Samstag, 17 Uhr
Heilig-Geist-Kirche
Lieder und Gedichte zum 
Advent in Deutscher und Itali-
enischer Sprache
Es lädt ein: Italienisch-Katholi-
sche Gemeinde

05
Sonntag, 14-17 Uhr
Martin-Luther-Kirche, Gemein-
desaal, Danziger Platz 30
Kaffeenachmittag - Bazar - 
Rahmenprogramm 
Zu Gast von 16 – 17 Uhr 
Herr Andreas Hesky,
Oberbürgermeister
Es lädt ein: Netzwerk Nikolaus

06
Montag, 17 Uhr
Schaufenster Infozentrum
Danziger Platz 19
Bewegte Nikolausüberra-
schung
Es lädt ein: Infozentrum / 
Kunstschule

07
Dienstag, 19-20 Uhr
Haus Boss, Rund um d. Brun-
nen, Donauschwabenstr. 32
Weihnachtliche Lesung im 
Lichterschein
Es lädt ein: Ev. Frauenkreis 
Martin-Luther-Kirche

08

Mittwoch, 17.30 Uhr
vor dem ev. Kindergarten 
Sternschnuppe,
Danziger Platz 32-34
Öffnung eines gestalteten 
Fensters, Gemütliches Bei-
sammensein mit Punsch zum 
Thema Nikolaus 
Es lädt ein: Kindergarten 
Sternschnuppe

09
Donnerstag, 17.30 Uhr
Eingang kath. Kindergarten 
Gänsäckerstraße 81

Laternen - und Adventslie-
der mit Musikbegleitung 
Es lädt ein: Kindergarten
St. Raphael

10
Freitag, 17 Uhr
"Kirchhof", Martin-Luther-
Haus, Danziger Platz 30
Besinnliche Zeit im Advent
Es lädt ein: Martin-Luther-
Gemeinde

11 Samstag, 17 Uhr
vor dem Martin-Luther-Haus
Sterne im Advent
Es lädt ein: Hauskreis der 
Martin-Luther-Gemeinde

12
Sonntag, ab 17 Uhr
vor dem BIG Kontur, 
Danziger Platz 8
Jahresfinale BIG
Es lädt ein: BürgerInteressen 
Gemeinschaft (BIG) WN-Süd

13

Montag, 17.30 Uhr
Beim Wasserturm 41
Vor dem Kinderg. (bei schlech-
tem Wetter evtl. im Haus)
Geschichte und Lieder zum 
Advent im Kerzenschein
Es lädt ein: Städtischer Kin-
dergarten Beim Wasserturm

14 Dienstag, 18 Uhr
Rinnenäckerstraße 24
Englische Weihnachtslieder 
– auch zum Mitsingen
Es lädt ein: Lollipop
Kindersprachzentrum

15
Mittwoch, 19 Uhr
BIG Kontur, 
Danziger Platz 8
Südamerikanische 
Weihnachtslieder
Es lädt ein: Choro Latino 
Americano

16 Donnerstag, 17.30 Uhr
Heilig-Geist-Kirche
Weihnachtslieder - auch 
zum Mitsingen
Es lädt ein: Rinnenäckerschule

17 Freitag, 15.30 - 17.00 Uhr
Danziger Platz 13
Gemeinschaftsarbeit mit 
den Gästen - Raumschmuck
Es lädt ein: Hort der
Rinnenäckerschule

18
Samstag, ab 17 Uhr
Zugang Fußweg Wendeplatte
Lenzhalde
Sternengarten
Es lädt ein: Familie Bogdan

19 Sonntag, 17 Uhr
Donauschwabenstraße 23-25
Weihnachtliche 
Flötenmusik
Es lädt ein: Familie Pohl / 
Schimann

Der Brauch der Adventskalender, ins-
besondere für Kinder, ist zu Beginn des 
20. Jahrhunderts entstanden. Diese 
hatten meist 24 Türen, die sich öffnen 
ließen. Sie gingen zurück auf verschie-
denen im 19. Jahrhundert entstande-
ne Bräuche zum Abzählen der Tage 
bis zum Weihnachtsfest. Heute gibt 
es Adventskalender in vielfältigsten 
Ausprägungen. Es gibt fertig gekaufte 
mit Schokoladenstücken und liebevoll 
selbstgefertigte mit Geschichten und 
geschenkten gemeinsamen Aktionen 
in der Familie bis hin zu Hörbüchern 
mit weihnachtlichen oder winterlichen 
Motiven.
Vielerorts werden auch Fassaden von 
Gebäuden zum Beispiel von Rathäu-
sern während der Adventszeit als Ad-
ventskalender gestaltet.
Auch der "Lebendige" oder "Begeh-
bare" Adventskalender hat nun schon 
eine mehrjährige Tradition in vielen 
Kirchengemeinden oder auch Stadt-
teilen, in diesen auch unabhängig von 
kirchlichen Aktivitäten.
Sind Sie neugierig geworden auf 23 
Tage im Dezember? Machen Sie mit!

RG

Ein lebendiger 
Adventskalender 

in Waiblingen-Süd
vorbeikommen und selbst mitmachen

20

Montag, 17.30 Uhr
Beim Wasserturm 41
Vor dem Kinderg. (bei schlech-
tem Wetter evtl. im Haus)
Geschichte und Lieder zum 
Advent im Kerzenschein
Es lädt ein: Städtischer Kin-
dergarten Beim Wasserturm

21
Dienstag, 11.30 Uhr
Heilig-Geist-Kirche, 
Gänsäckerstraße
Ökumenischer Schulgot-
tesdienst , offen für Alle, 
Rinnenäckergrundschule 
Es lädt ein: Rinnenäckergrund-
schule 

22
Mittwoch, 17 Uhr
Heilig Geist Kirche, 
Gänsäckerstraße
Die Geschichte der Krippe 
in Heilig-Geist
Es lädt ein: Frau Ilse Kern

23 Donnerstag, 17 - 20 Uhr
Schüttelgrabenring 3
"Der Weg nach Betlehem"
Es lädt ein: Familie Majumder



Für den Kurs Fitness-Mix wird ein/e 
ausgebildete/r Leiter/in auf Honorar-
basis gesucht. Die zeitliche Beanspru-
chung beträgt wöchentlich eine Stunde 
am Dienstagabend von 20.00-21.00 
Uhr. Weiterhin wird Verstärkung gesucht 
für die Betreuung von Kleinkindern 
während der Vital-Sport-Stunden 
von 9.00-11.00 Uhr am Donnerstagvor-
mittag. Vergütung auf Übungsleiterba-
sis.                                  WN-Süd Vital

Waiblingen-Süd Vital sucht 
Mitarbeiter/in

Was können Eltern tun...
... wenn Geschwister sich streiten?
... wenn Hausaufgaben ein Problem
	 darstellen?
... wenn Kinder nicht ins Bett gehen
	 wollen?
... wenn Kinder zu Hause nicht
	 mithelfen wollen?
STEP hilft Eltern, ein kooperatives, 
stressfreies Zusammenleben in der Fa-
milie zu erreichen. Dieses Training für 
Eltern und Erziehende von Kindern aller 
Altersstufen macht Mut zur Erziehung!
Möchten Sie auch...
... liebevoll-konsequent Grenzen set-	
	 zen?
... die Kommunikation mit Ihrem Kind
	 nachhaltig verbessern?
... eine tragfähige Beziehung zu Ihrem
	 Kind aufbauen?    
Wir bieten mit diesem Kurs ein sys-
tematisches Training in einer kleinen 
Gruppe und unter Anleitung der Trai-
nerin Susanne Plessing, Weilheim an. 
Das Erlernte kann sofort im Alltag an-
gewendet werden und ist individuell in 
der eigenen Familie umzusetzen (www.
instep-online.de).
Der STEP Elterntrainingskurs fin-
det an folgenden Terminen statt: 
22.01.,  5.02., 19.02., 05.03. und 
19.03.2011 jeweils Samstag von 9 
- 13.30 h
Der Kurs kann nur mit schriftlicher 
Voranmeldung besucht werden. Wei-
tere Auskunft: Ev. Freikirchl. Gemeinde 
(Baptisten), Heerstr. 109, 71332 WN
Tel. 07151/9 85 56 86 (AB) oder per 
eMail info@efg-waiblingen.de

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Mut zur Erziehung! 
STEP Elterntrainingskurs

Informationen

Nikolauscafé mit Bazar und Rahmenprogramm

im Martin-Luther-Haus
am 5. Dezember 2010, von 14 – 17 Uhr

Über Integration wird hier in Waiblingen-Süd nicht nur geredet, sondern auch 
in die Tat umgesetzt. Das "Netzwerk Nikolaus" ist eine Gemeinschaftsaktion 
von Frauen verschiedener Nationen und Religionen aus Waiblingen-Süd, die ge-
meinsam Hand- und Bastelarbeiten herstellen und diese beim Bazar verkaufen 
möchten. 

Der Erlös aus dem Bazar und der Bewirtung kommt der Nikolausaktion der 
Pfarrcaritas St. Antonius zugute, die schon seit vielen Jahren besteht. Kinder 
aus bedürftigen Familien in Waiblingen werden vom Nikolaus beschenkt, unab-
hängig von ihrer kulturellen Herkunft und Religionszugehörigkeit.

Zum Verkauf angeboten werden: Hausschuhe aus Schaffell, Mützen und Drei-
eckschals (vor allem für Kinder), Stulpen für Arme und Beine, Socken, Mobilés 
und verschiedene Geschenk- und Dekoartikel.

 Netzwerk 
Nikolaus

Endlich war es soweit. Am 10. Oktober 
wurde der umgebaute und erweiterte 
katholische Kindergarten in der 
Gänsäckerstraße nach einjähriger 
Umbauzeit den Kindern und den 
Erzieherinnen übergeben. Die Nutzer 
und ihre Gäste waren sich einig: Es 
hat sich gelohnt! Helle, freundliche 
und zweckvolle Räume, die sich zum 
Gartenbereich öffnen vermitteln nun 
den Kleinen: „Hier kannst du daheim 
sein“, so die Worte von Pfarrer Franz 
Klappenecker.
Viele Gemeindemitglieder und Bewoh-
ner des Stadtteils feierten an diesem 
strahlend schönen Herbstsonntag mit, 
den Gottesdienst in Heilig Geist und das 
von Erzieherinnen mit den Kindern ge-
staltete Rahmenprogramm. Unter den 
Gästen waren viele ehemalige "Kinder-
gartenkinder" und auch der Architekt 
Hans Werner Merkle, der den Kinder-
garten 1963 gebaut hatte.              RG

Ein Festtag in St. Raphael

Der Kindergarten St. Raphael erstrahlt in 
neuem Glanz - im Oktober wurde das mit 
einem Fest gefeiert.

In und für Waiblingen-Süd werden an 
der jüngeren Zeitgeschichte Interes-
sierte, verschiedene Talente und Ge-
genstände gesucht. Das Werden und 
Wachsen des Waiblinger Südens, 
das Leben in den vergangenen 55 Jah-
ren, die Veränderungen und die gemein-
samen Themen der Bewohnerinnen und 
Bewohner ergeben interessante Motive 
für Erzählungen, Nachforschungen und 
Präsentationen.
Wie war das Leben damals, in den 50er- 
Jahren des vergangenen Jahrhunderts? 
Geboren aus der Wohnungsnot der 
Nachkriegszeit und der Initiative der 
Vertriebenen und Flüchtlinge, unter-
stützt durch die Stadt Waiblingen und 
das Land Baden-Württemberg entstand 
eine der größten Siedlungen in Süd-
deutschland für die Neuankömmlinge. 
Diese wurde errichtet auf den Äckern 
und Wiesen in den "Rinnenäckern". 
Was haben die neuen Bewohner aus ih-

"Orte und Geschichten" - Erinnerungen
Eine (Fortsetzungs-)Geschichte aus Waiblingen-Süd - Interessierte und Gegenstände gesucht

rer alten Heimat mitgebracht und in der 
neuen vorgefunden? Wie sah der Alltag 
aus und wie wurden die Feste gefeiert? 
Welche Veränderungen ergaben sich im 
Lauf der nachfolgenden Jahre? Zu die-
sem Themenkreis trifft sich seit Mai eine 
Gruppe von Bewohnerinnen und Be-
wohnern der Rinnenäckersiedlung und 
sammelt Erinnerungen, Gegenstände, 
alte Schriftdokumente und Fotos unter 
der Überschrift "Eine Siedlung ent-
steht". Diese und weitere Zeugnisse 
der Vergangenheit sollen in den ers-
ten Monaten des Jahres 2011 in einer 
Ausstellung gezeigt werden. Aber auch 
die "erzählten" Erinnerungen, die Ge-
schichten und Anekdoten, die in vielen 
Gesprächen immer wieder auftauchen, 
sollen gewürdigt und vor dem Verges-
sen bewahrt werden. Den Rahmen da-
für wird das "Erzählcafé" bilden, ein 
gemütlicher Ort, in dem sich Zeitzeu-
gen und interessierte Zuhörer zusam-

menfinden werden. Informationen für 
Neugierige und künftige Mitmacherin-
nen und Mitmacher gibt es bei den Tref-
fen der Projektgruppe "Eine Siedlung 
entsteht" und im Infozentrum Soziale 
Stadt. Mitmachen kann, wer bereit 
ist, seine eigenen Erinnerungen mit 
anderen zu teilen oder selbst in der 
Vergangenheit zu forschen. Ideen 
für die Ausgestaltung des "Erzählcafés" 
sind gefragt, für die Ausstellung und 
bei der Organisation kann mitgewirkt 
werden. Das Schaufenster des Infozen-
trums kann zu verschiedenen Themen 
dekoriert werden. Im Projekt "Orte und 
Geschichten" sind viele Talente gefragt. 
Gesucht werden für die Vorhaben au-
ßerdem: Fotos und Gegenstände 
aus den 50er Jahren und aus der 
alten Heimat, eine Schaufenster- oder 
Schneiderpuppe zum Zeigen zeitgenös-
sischer Kleidung.

RG

Berichte

Unter dem Motto “Apothekergarten 
ist überall” fand am Samstag, dem 
12. Juni die jetzt schon traditionelle 
Heilkräuterwanderung durch das 
Wohngebiet Waiblingen-Süd statt. 45 
Teilnehmer konnte Apotheker Hansjörg 
Bieg begrüßen. Waren bei der ersten 
Wanderung nur sieben Interessierte 
dabei, zeigen die Zahlen vom letzten 
und von diesem Jahr ein steigendes 
Interesse an natürlichen Heilmitteln. 
Die große Zahl der Teilnehmer macht es 
notwendig, dass die Gruppe im nächsten 
Jahr geteilt wird, da es sonst für die 
Mitwandernden immer schwieriger wird, 
die Erklärungen zu verstehen.

Während der eineinhalbstündigen 
Wanderung wurden insgesamt 64 
Heilpflanzen entdeckt, ihre Wirkung 
erklärt und auf die Verwendung in 
Fertigarzneimitteln oder in der Homöo-
pathie hingewiesen. Besonders wurde auf 
Giftpflanzen wie Maiglöckchen, Digitalis, 
Ginster und Oleander verwiesen, die 
alle nur als Fertigarzneimittel zur 
Anwendung kommen und nicht als Tee 
Verwendung finden. Auch Pflanzen, die 
im Grunde genommen jeder kennt, die 

aber nicht als Heilpflanzen bekannt sind, 
konnten wir aufspüren: Linde, Eiche, 
Weide, Latschenkiefer, Eberesche, 
Rosskastanie, Weißdorn, Holunder 
und Pappel gehören zu den Bäumen, 
die arzneilich verwendet werden. 
Dazu gesellten sich Lavendel, Melisse, 
Huflattich, Ringelblume, Malve, Salbei, 
Thymian, Johanniskraut, Spitzwegerich, 
Schachtelhalm, Brennnessel, Pfeffer-
minze und Kamille, die ja manchem 
Laien auch als Heilpflanze bekannt 
sind.

Hinzu kamen dann noch verschiedene 
Exoten und Heilpflanzen mit histori-
schem Hintergrund: Gingko, Mahonie, 
Jungfer im Grünen (Schwarzkümmel), 
Kermesbeere, Wurmfarn, römische 

Kamille, Wegwarte, große Klette, Geiß
raute, Nelkenwurz, Eselsdistel, Erd-
rauch, Hirtentäschelkraut und Meer-
rettich.
Darüber hinaus konnten wir noch viele 
Kräutlein, egal ob Heilkraut oder nicht, 
identifizieren.
Die rege Beteiligung der Mitwanderer 
zeigte, dass ein großes Interesse an 
Heilpflanzen und ihrer Verwendung 
besteht, auch wenn die wenigsten 
Teilnehmer deswegen ihre Tees selber 
sammeln würden. 

Wir treffen uns zur nächsten Wanderung 
unter dem Motto “Apothekergarten ist 
überall” im nächsten Juni. Ich freue 
mich sehr darauf. 

Marlene Reichert

Heilkräuterwanderung

Großes Interesse der Besucher bei der Heilkräuterwanderung



Berichte

Unter der Flagge der BIG WNSüd ging 
in diesem Jahr erstmalig ein Team aus 
Waiblingens Süden an den Start. 
Voller Leidenschaft und Engagement 
absolvierte eine bunt zusammengewür-
felte Mannschaft, die aus über zwanzig 
Paddlern und einer Trommlerin bestand, 
im Vorfeld drei anstrengende Trainings-
einheiten ( hier gilt Jogi unsere beson-
derer Dank), um sich dann an diesem 
heißen 3. Juli bestens präpariert in die 
Fluten der Rems zu stürzen.
Was so einfach aussieht, bedarf jedoch 
eines hohen Maßes an Koordination, 
Kondition und Rhythmusgefühl. Aber 
damit nicht genug, vor allem braucht es 
Teamgeist und Riesenspaß an der Sa-
che. Dies stand für alle Teilnehmer im 
Vordergrund.
Da es für alle Paddler der erste Dra-
chenbootcup war, ist es umso erfreu-
licher, dass unsere Mannschaft, einen 
achtbaren Platz im Mittelfeld belegen 
konnte. Den reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung garantierte die perfekte 
Organisation der Mitglieder der „Ghi-
bellinia“ Waiblingen, die für einen stö-
rungsfreien Ablauf der Veranstaltung 
und für beste Bewirtung Sorge trugen.
Schnell war man sich nach Abschluss 
des Rennens darüber einig, dass wir 

6. Waiblinger Drachenbootcup
Drachenbootrennen - die Kleinigkeit, die den Sommer macht.

versuchen wollen im nächsten Jahr mit 
zwei Booten an den Start zu gehen, ei-
nem Frauen- und einem Männerboot.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich bitte unter info@big-
wnsued.de.

Irmela Rube

Eindrücke vom Drachenbootcup...
Die Mannschaft belegte einen achtbaren 17. Platz von über 50 Teilnehmern.
Gratulation Allen, die zu diesem Erfolg beigetragen haben.

N
r. 2010 2000 1990 1980 1970 1960 1954 bis 

1958

1 Apotheke Apotheke  Apotheke  Apotheke  Apotheke  Apotheke ---

1 Katholische
Sozialstation

Arztpraxis
Dr. Rylko

Arztpraxis
Dr. Rylko

Arztpraxis
Dr. Glatzner

Arztpraxis
Dr. Glatzner

Arztpraxis
Dr. Glatzner ---

3 Bäckerei Maurer Bäckerei Maurer Bäckerei Maurer Metzgerei Klein Metzgerei Klein Metzgerei Klein ---

3 Gaststätte
Bier-Stüble

Gaststätte
Bier-Stüble

Gaststätte
Bier-Stüble

Gaststätte
Bier-Stüble

Gaststätte
Bier-Stüble

Gaststätte
Bier-Stüble ---

5 Kreissparkasse 
Waiblingen

Kreissparkasse 
Waiblingen

Kreissparkasse 
Waiblingen

Kreissparkasse 
Waiblingen

KSK & Bäckerei 
Göltenbodt

KSK & Bäckerei 
Göltenbodt ---

5 Friseur
Struwelpeter

Friseur
Struwelpeter

Friseur
Struwelpeter

Reinigung
Büsing ? ? ---

7 Supermarkt
SEFA 

türkischer
Supermarkt

Supermarkt
Kleebauer

Supermarkt
Kleebauer

Filiale
Herzog

Filiale
Herzog

Filiale
Herzog

9 Drogerie
Schlecker

Drogerie
Schlecker

Drogerie
Schlecker

Supermarkt
Kleebauer

Filiale
Herzog

Bäckerei
Hölz

Bäckerei
Hölz

13 Kinderbetreuung 
Hort & Kernzeit ? ? Supermarkt

NANZ
Supermarkt
NANZ --- ---

17 Physioth. Praxis ? ? Elektro
Friese

Elektro
Friese --- ---

19 Infozentrum
Soziale Stadt

Wencom 
Druckerzubehör

Kernzeitenbe-
treuung

Fensterbauge-
schäft

Wäschgeschäft
Tiefenbach --- ---

19 Maler
Miele 

Maler
Miele 

Volksbank
Waiblingen

Volksbank
Waiblingen

Volksbank
Waiblingen --- ---

2 Arztpraxis
Bornscheuer

Arztpraxis
Bornscheuer

Arztpraxis
Bornscheuer

Buchhandlung 
Hess

Buchhandlung 
Hess

Buchhandlung 
Hess ---

4 NAIL Academy 
CESAR

NAIL Academy 
CESAR ? Reinigung Rösler Reinigung Rösler Reinigung Rösler Reinigung Rösler

4 NAIL Academy  
Fingertips 

NAIL Academy  
Fingertips Brautmoden Blumen Lent Mode Traub Mode Traub Mode Traub

6 KONFETTI & 
more

KONFETTI & 
more

KONFETTI & 
more Drogerie Greis Drogerie Greis Drogerie Greis Drogerie Greis

6 MAS Marketing MAS Marketing ? Zigaretten
Gruber

Zigaretten
Gruber

Zigaretten
Gruber

Zigaretten
Gruber

8 BIG - Kontur BIG - Kontur ? Post Post Post Post

10 Blumen Lent Blumen Lent Blumen Lent ? Ersatzteillager KONSUM 
Supermarkt 

KONSUM & Arzt-
praxis Dr. Brehm

24 LOLLIPOP 
Sprachschule

Schilder
Mauser

Bäckerei
Wohlgemuth Friseur Fischer Friseur Fischer Friseur Fischer ---

Auch in Waiblingen Süd kann beobach-
tet werden, wie sich der Wandel in der 
Nahversorgung vollzieht. Die Funktion 
des Danziger Platzes als Nahversorger-
zentrum besteht zwar noch heute, doch 
die Bedeutung für die Bewohnerinnen 
und Bewohner aus Waiblingen Süd, sich 
hier mit Gütern des täglichen Bedarfs 
zu versorgen, hat im Laufe der Zeit ab-
genommen. 
So verschwanden wichtige Geschäfte 
und Dienstleistungen wie zum Beispeil 

ein Supermarkt, eine Metzgerei und 
eine Buchhandlung. 

In der letzten Ausgabe wurde folgen-
des Rätsel gestellt: Welche Geschäfte 
waren an den heutigen Standorten (s. 
Karte links) früher zu finden? 

Auf dieser Seite nun die Lösung. Werner 
Reiprich aus dem Redaktionsteam hat 
recherchiert und die Ergebnisse in ei-

ner Tabelle zusammengefasst. Hiermit 
kann nachvollzogen werden, wie dieser 
Wandel ablief, und was der Danziger 
Platz schon alles zu bieten hatte. 

Wir freuen uns über Rückmeldungen 
zur Ergänzung und falls sich ein Fehler 
eingeschlichen hat. 
Übrigens: Das Haus mit der Nr. 24 ge-
hört zur Rinnenäckerstraße.

AB 

Danziger Platz - Gestern und Heute 



10-jähriges Chorjubiläum der Martin-Luther-Gemeinde

Liebe KleeblattleserIn,
Die Frauen des Café International sam-
meln Rezepte für ein Kochbuch. Wenn 
Sie ein Rezept für landestypische Ge-
richte und/oder Backwaren, auch Haus-
mannskost, beisteuern möchten, kön-
nen Sie dies bis zum 16.11.10 im BIG 
Kontur Danziger Platz 8 abgeben. Bitte 
kennzeichnen Sie das Rezept mit Ihrem 
Namen, Adresse und Tel. No. und dem 
Ursprungsland oder Region. Jeder der 
ein Rezept einreicht, erhält das Koch-
buch kostenlos. Die Adressen und Tel. 
No. werden für Rückfragen  benötigt 
und werden nicht veröffentlicht. Nähere 
Infos durch Jutta Grimm Tel. 1653551 
(AB) oder donnerstags von 9-11.00 Uhr 
im BIG Kontur.

Jutta Grimm

Was in WN-Süd auf den 
Tisch kommt

Immer wieder werde ich mit der Frage 
konfrontiert, was man eigentlich unter 
Rollator-Cafe versteht: "Ja, kommen da 
alle zum Kaffee angerollert ?"
In der Tat : Zwei Mal monatlich treffen 
sich Menschen, die in ihrer Bewegung 
eingeschränkt sind im BIG Kontur. Da 
der Eingangsbereich beim BIG barrie-
refrei ist, konnten wir eine solche Mög-
lichkeit der Begegnung anbieten.
Auch wenn wir ungezwungen bei Kaffee 
und Kuchen zusammentreffen, bleibt es 
allemal nicht bei einem Kaffeekränzchen 
von Älteren. Jedes Treffen steht unter 

Das Rollatorcafé

einem anderen Thema - verknüpft mit 
leichtem Gehirnjogging, Freude in der 
Runde beim Singen, Diskutieren und 
einer Einheit an Bewegungsübungen im 
Sitzen unter Anleitung einer Fachkraft.

Interessant ist, dass es sich bisher um 
eine reine Frauengruppe handelt, da die 
Herren wohl eher Rollatoren meiden. 
Das muss nicht so   bleiben. Wenn Sie 
als Frau oder Mann sich angesprochen 
fühlen, sind Sie im Rollatorcafé herzlich 
willkommen.  

Monika Pichlmaier
Bürgernetz Waiblingen-Süd

Am Sonntag, 10. 10. 2010 feierte die 
Martin-Luther-Kirchengemeinde das 10-
jährige Chorjubiläum. Der Gottesdienst 
wurde vom Chor mit vier Chorsätzen 
festlich umrahmt. Als besonderes 
Jubiläumsgeschenk empfand es der 
derzeit reine Frauenchor, dass ehema-
lige Chorsängerinnen und Chorsänger 
es ermöglichten, mehrstimmig zu sin-
gen. Gesangliche Unterstützung hatte 
der Chor außerdem von einzelnen Män-
nerstimmen, die sich speziell für das 
Jubiläum bereit erklärt hatten, mit-
zusingen. Bei einer kleinen Nachfeier in 
sehr stimmungsvollem Rahmen wurden 

für alle Sängerinnen und Sänger und 
für die Gottesdienstbesucherinnen und 
Gottesdienstbesucher allerlei  Köstlich-
keiten zum Verzehr angeboten. 

Der Gedichtvortrag "D'r G'sangverei" 
von Sebastian Blau sorgte während 
des gemütlichen Beisammenseins für 
Heiterkeit. Allen Mitwirkenden, die zum 
Gelingen des Jubiläums beigetragen 
haben, sei nochmals herzlich gedankt. 
Für die Zukunft wünscht sich der 
Chor, dass sich weitere sangesfreu-
dige Gemeindeglieder und Klee-
Blatt-Leser dem Chor anschließen. 

Wir freuen uns über jede neue Sän-
gerin und über jeden neuen Sänger. 

Am 1.10.2000 wurde der Chor vor allem 
auch durch das Engagement von Frau 
Weißenstein gegründet. Die Chorleitung 
hatte am Anfang Frau Schneider-Körner 
aus Winnenden. Noch bis Ende 2010 hat 
der jetzige Chorleiter Herr Wilhelm die 
Chorleitung inne. Dann übernimmt er 
seine zukünftigen Aufgaben in Passau. 
Die Martin-Luther-Kirchengemeinde ist 
deshalb im Augenblick auf der Suche 
nach einer neuen Chorleiterin oder 
einem neuen Chorleiter.  

Martin-Luther-Kirche

Von links nach rechts: 
Ansgar Wilhelm (Chorleiter), Hildegard Ficze (Rechnerin), Brigitte Böhm (Chorsprecherin)

Austräger gesucht! 

Für das Klee-Blatt werden 
regelmäßig Austräger gesucht. Wer 
Interesse hat mitzuhelfen um sein 
Taschengeld aufzubessern, meldet 
sich im Infozentrum Soziale Stadt 

am Danziger Platz 19. 
Mindestalter: 14 Jahre.

Firmen aus Waiblingen- Süd 
stellen sich vor

Herr Lent welche 3 Worte fallen Ihnen 
zu Waiblingen-Süd ein?

Familienfreundlich•	
Zentral und doch ruhig•	
Gute Infrastruktur•	

Wie lange gibt es das Blumengeschäft 
LENT in Waiblingen-Süd?
Das Blumengeschäft wurde 1977 von 
Franz und Lilie Lent gegründet und be-
fand sich damals für ca. 3 bis 4 Jah-
re im Gebäude Danziger Platz 4 (heu-
tiges Nagelstudio). Danach sind wir 
in das jetzige Gebäude umgezogen.  
Seit 1987 wird es von mir geführt. 

Heute: Blumen Lent 

Gibt es besondere Begegnungen / Si-
tuationen / Geschichten zu Menschen 
vor Ort?
Ich habe intensive Kontakte zur Bevöl-
kerung, die nicht nur auf der geschäftli-
chen Basis beruhen, sondern weit über 
die normale Kundenbeziehung gehen. 
Auch frühere Bewohner gehören heute 
noch zu meinen Kunden. Sie rufen mich 
immer wieder an und beauftragen mich 
mit der Umsetzung ihrer floristischen 
Wünsche, was mich natürlich sehr freut 
und für unsere Fachkompetenz spricht.

Herr Lent, was sind Ihre Geschäftsfel-
der?
Unsere Geschäftsfelder sind:

Floristik•	
Hochzeitdekorationen•	
Trauerschmuck und •	
Grabpflege. •	

Gibt es Niederlassungen?
Ja, es gibt noch eine Niederlassung in 
Winnenden am Stadtgraben. Ein altein-
geführtes  Geschäft, das bereits in der 
Dritten Generation bestand, habe ich 
vor fünf Jahren komplett übernommen. 

Aktuelle Nutzungen am Danziger Platz - doch wie sah es früher aus?

Geschäft Blumen Lent

Wie sehen Sie das "Leben und Arbeiten 
in Waiblingen-Süd - jetzt und in Zu-
kunft?"
Die Zusammensetzung der Bevöl-
kerung hat sich stark gewandelt. 
Waren es früher überwiegend Heimat-
vertriebene oder Flüchtlinge, ist es heu-
te eine bunte Bevölkerungsmischung. 
Als Wohnort  sehe ich Waiblingen-Süd 
sehr positiv - als eine Oase in Waiblingen. 
Als wichtig betrachte ich die geplante 
Ansiedlung mit einer Senioreneinrich-
tung, mit sozialen Einrichtungen und 
Begegnungsstätten. Durch die Bebau-
ung der Unteren Röte sehe ich eine 
starke Zuwanderung junger Familien 
und eine Stärkung des Stadtteiles.

Was wünschen Sie sich als Gewerbe-
treibender für die Zukunft?
Eine Stärkung der kleineren Geschäf-
te, denn die Großhandelsketten ma-
chen uns das Leben sehr schwer. 

Herr LENT, vielen Dank für das Ge-
spräch.

rei



Legende

BürgerInteressen Gemeinschaft
WN-Süd e.V.

Waiblingen-Süd Vital

Katholische Heilig-Geist- 
Kirchengemeinde

Evangelische Martin-Luther- 
Kirchengemeinde

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde 

(Baptisten)

Mobile Jugendarbeit

Infozentrum Soziale Stadt

* nicht in den Ferien

Spielgruppe "Eisbären", 0-3 Jahre, 
10.00 - 12.00 Uhr

Seniorentreff, 14.30 - 16.00 Uhr, 
jeden 3. Donnerstag

Spielenachmittag für Kinder, 
15.00 – 17.00 Uhr

Sprechstunde, 16.30 – 18.30 Uhr
(1. und 3. Donnerstag im Monat)

Streetwork, 17.00 - 18.00 Uhr

Yoga, 17.15 - 18.15 Uhr,
UG Danziger Platz 13

Bauch, Beine, Rücken, 18.30-
19.30 Uhr, UG Danziger Platz 13

Badminton, Rinnenäckerturnhalle, 
19.00 – 20.00 Uhr

Step Fitness, 19.45-20.45 Uhr, 
UG Danziger Platz 13

Freitag

Kontaktzeit WN-Süd Vital, 13.00-
14.30 Uhr, BIG Kontur

Sport, Spiel & Spaß (ab 6 J.), 
15.00 Uhr Rinnenäckerspielplatz

HipHop ab 8 Jahren, 15.45 Uhr, UG 
Danziger Platz 13

HipHop ab 14 Jahren, 16.45 Uhr, 
UG Danziger Platz 13

Nordic-Walking-Treff, Schüttel- 
graben (B14/B29 Unterführung),
16.00 Uhr

Rosenkranz, 18.30 Uhr

Abendmesse, 19.00 Uhr, 
anschl. stille Anbetung

Linientanz, 20.00 Uhr, 
Rinnenäckerturnhalle

Samstag

Breakdance & Bodenakrobatik, 12-
14 Uhr, UG Danziger Platz 13

Sonntag

Nordic-Walking-Treff, 9.00 Uhr, 
vor dem Wasserturm

Hl. Messe 8.30 Uhr
(gerade KW)

Gottesdienst, 10.00 Uhr

Kinderkirche, 10.00 Uhr (jeden 1. 
und 3. Sonntag im Monat)

Gottesdienst, 10.00 Uhr, parallel 
Programm für Teens und Kinder, 
anschließend Stehkaffee

Santa Messa Italiana, 10.00 Uhr 

Hl. Messe, 11.15 Uhr
(ungerade KW)

Abendmesse, 19.00 Uhr

6. Sonntag

Sonntagscafé, 14-17 Uhr

7. Montag

Strickteria, 14.00-15.30 Uhr

9. Mittwoch

Wanderung, 9.45 Uhr,
Treffpunkt BIG Kontur

11. Freitag

Mitarbeiterfest

14. Montag

Rollatorcafé, 15.00-16.30 Uhr

16. Mittwoch

Spielend ins Alter, 15.00-17.30 Uhr

21. Montag

Strickteria, 14.00-15.30 Uhr

23. Mittwoch

Rollatorcafé, 15.00-16.30 Uhr

28. Montag

Literaturcafé, 15.30-17.00 Uhr

März
1. Dienstag

Dämmerschoppen, 19.00 Uhr, 
Gemeindesaal

6. Sonntag

Sonntagscafé, 14-17 Uhr

7. Montag

Strickteria, 14.00-15.30 Uhr

9. Aschermittwoch

Wanderung, 9.45 Uhr,
Treffpunkt BIG Kontur

Abendmesse mit Spendung des 
Aschenkreuzes, 19.00 Uhr

14. Montag

Rollatorcafé, 15.00-16.30 Uhr

16. Mittwoch

Spielend ins Alter, 15.00-17.30 Uhr

Nordic-Walking Technik Schulung, 
16-18 Uhr, vor dem BIG Kontur

21. Montag

Strickteria, 14.00-15.30 Uhr

23. Mittwoch

Rollatorcafé, 15.00-16.30 Uhr

28. Montag

Literaturcafé, 15.30-17.00 Uhr
BIG - Treffen, 20 Uhr Sternsinger besuchen Familien und 

singen von der Weihnachtsbotschaft 
am 1./2. und 6. Januar 2011. Wenn Sie 
die Sternsinger empfangen möchten, 
ist eine Bestellung telefonisch unter  
07151 / 905709 bis Mittwoch, 29. De-
zember möglich.

Zum Vormerken: Das Stadtteilfest 
2011 findet am 28. Mai auf dem 
Danziger Platz statt.

Stadtteilkalender

November
7. Sonntag

Sonntagscafé, 14-17 Uhr

8. Montag

Strickteria, 14.00-15.30 Uhr

10. Sonntag

Wanderung, 9.45 Uhr,
Treffpunkt BIG Kontur

13. Samstag

Salsa Treff, 18-19 Uhr,
Rinnenäckerturnhalle

15. Montag

Rollatorcafé, 15.00-16.30 Uhr

17 Mittwoch, Buß- und Bettag

Spielend ins Alter, 15.00-17.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, 
19 Uhr

21. Sonntag

Gottesdienst zum Totensonntag, 
Kinderkirche, Kirchencafé

22. Montag

Strickteria, 14.00-15.30 Uhr

24. Mittwoch

Rollatorcafé, 15.30-17.00 Uhr

27. Samstag

Salsa-Treff, 18-19 Uhr,
Rinnenäckerturnhalle

29. Montag

Literaturcafé, 15.30-17.00 Uhr
BIG - Treffen, 20 Uhr

24. Mittwoch

Rollatorcafé, 15.00-16.30 Uhr

Dezember
1. Mittwoch

Abendgebet, 19.30 Uhr

WOCHENTERMINE

Montag

Hl. Messe, 7.30 Uhr

Walking Treff, 8.00 Uhr vor der 
Rinnenäckerschule

Nordic-Walking-Treff, 9.00 Uhr vor 
dem BIG Kontur

Gymnastikgruppe, 
9.00 - 10.00 Uhr

Feldenkrais, UG Danziger Platz 13, 
10.00 Uhr

Gedächtnistraining, 
11.00 - 12.00 Uhr

Streetwork, 18.00 - 19.00 Uhr

Yoga-Basics, 18.15 -19.15 Uhr 
UG Danziger Platz 13

Kirchenchor 20.00 – 21.30 Uhr*

Frauenkreis jüngere Generation, 
20.30 - 22.30 Uhr (1x/Monat)

Dienstag

Gymnastikgruppe, 
9.00 - 10.00 Uhr

Gymnastikgruppe,
10.00 - 11.00 Uhr

Café International für Frauen*, 
10.30 – 12.00 Uhr

Aktive Frauen, 14.00 - 16.00 Uhr

Sprechstunde, 16.30 – 18.30 Uhr

Joggingtreff, 18.15 Uhr
vor dem Wasserturm

Basteltreff, jeden 2. und 4. Di., 
19.30 - 21.30 Uhr

Fitnessmix, 20.00, 
UG Danziger Platz 13

Mittwoch

Sprechstunde, 16.30 – 18.30 Uhr

Tanzen, 9.30 - 11.30 Uhr, 
jeden 1. und 3. Mittwoch

Sport, Spiel & Spaß (ab 6 J.), 
15.00 Uhr Spielpl. Stgt. Straße

coro hispanoamericano, 
18.30 - 20.00 Uhr im BIG Kontur

Hausbibelkreis, 20.00 Uhr

Donnerstag

Rückengymnastik, UG Danziger 
Platz 13, 9.00 – 10.00 Uhr

Kontaktzeit, 9.00 – 11.00 Uhr

Internationale Tänze, UG Danziger 
Platz 13, 10.00 – 11.00 Uhr

5. Sonntag

Gottesdienst mit Kirchenchor, 
Verabschiedung Herr Wilhelm, 
Kinderkirche, 10 Uhr
Nikolauscafé mit Bazar im Martin-
Luther-Haus, 14 Uhr

6. Montag

Strickteria, 14.00-15.30 Uhr

7. Dienstag

Dämmerschoppen, 19.00 Uhr, 
Gemeindesaal

8. Mittwoch

Wanderung, 9.45 Uhr,
Treffpunkt BIG Kontur

10. Freitag

Besinnliche Zeit im Advent, vor 
dem Martin-Luther-Haus, 17 Uhr

11. Samstag

Salsa Treff, 18-19 Uhr,
Rinnenäckerturnhalle

12. Sonntag

BIG Jahresfinale, 17 Uhr

13. Montag

Rollatorcafé, 15.00-16.30 Uhr

15. Mittwoch

Spielend ins Alter, 15.00-17.30 Uhr

19. Sonntag

Familiengottesdienst, Kirchencafé, 
10 Uhr

20. Montag

Strickteria, 14.00-15.30 Uhr

22. Mittwoch

Rollatorcafé, 15.00-16.30 Uhr

24. Freitag, Heiligabend

Familiengottesdienst, 15.30 Uhr
Gottesdienst, 17 Uhr

Kindermette, 16.00 Uhr
Christmette, 20.30 Uhr

25. Samstag, Weihnachten

Festgottesdienst, 11.15 Uhr

Januar 2011
2. Sonntag

Sonntagscafé, 14-17 Uhr

3. Montag

Strickteria, 14.00-15.30 Uhr

4. Dienstag

Dämmerschoppen, 19.00 Uhr, 
Gemeindesaal

10. Montag

Rollatorcafé, 15.00-16.30 Uhr

12. Mittwoch

Wanderung, 9.45 Uhr,
Treffpunkt BIG Kontur

16. Sonntag

Gottesdienst, Kinderkirche, Kir-
chencafé, 10 Uhr

17. Montag

Strickteria, 14.00-15.30 Uhr

19. Mittwoch

Spielend ins Alter, 15.00-17.30 Uhr

26. Mittwoch

Rollatorcafé, 15.00-16.30 Uhr

31. Montag

Literaturcafé, 15.30-17.00 Uhr
BIG Mitgliederversammlung / 
Treffen, 20 Uhr

Februar
1. Dienstag

Dämmerschoppen, 19.00 Uhr, 
Gemeindesaal

2. Mittwoch

Abendgebet, 19.30 Uhr

Feststimmung auf dem Danziger Platz 2010


